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Grenzüberschreitende Zweisprachigkeit bedeutet mehr als „nur“ Sprachvermittlung. Sie  bedingt eine 
grenzüberschreitende Qualifizierung und Kompetenzerweiterung der Erzieher/-innen. Die CEB Akademie 
Merzig bietet in Kooperation mit den Projektpartnern des INTERREG-Projektes ein jährlich wechselnde 
mosellanisch-saarländisches Fort- und Weiterbildungsprogramm an, das neben der Vermittlung inhaltlicher 
und methodischer Aspekte auf die persönliche Weiterentwicklung der Erzieher/-innen im Sinne einer 
interkulturellen Kommunikation und Kompetenz abzielt. 
 
Der Vortrag soll einen Überblick über die Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten im Saarland und der Moselle 
geben. Aufgezeigt werden auch die binationalen Ansätze in der Grundausbildung und die sich daraus 
ergebenden Chancen und Perspektiven für eine berufliche Weiterentwicklung der Erzieher/-innen. 
Abschließend werden Ziele und Perspektiven der grenzüberschreitenden Aus- und Weiterbildung vorgestellt. 


